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Mecklenburger Stiere: Michael Gutsche
wird neuer Trainer!

Michael Gutsche wird am 15. Juli 2025 Trainer der
Mecklenburger Stiere in Schwerin. Positive Erwartungen

begleiten seine Verpflichtung.

Schwerin, Deutschland - Die Mecklenburger Stiere Schwerin
präsentieren stolz ihren neuen Coach: Michael Gutsche
übernimmt ab dem 15. Juli das Ruder. Dieses Trainerwechsel ist
mehr als nur eine Personalie, denn nach dem Rücktritt von
Robert Schneidewind Ende April war frischer Wind dringend
nötig. Co-Trainer Wolfgang Heuer hat die abgelaufene Saison in
der Regionalliga Ostsee-Spree zwar zu Ende gebracht, doch die
Vorfreude auf die Zusammenarbeit mit Gutsche ist riesig.

Die Verantwortlichen der Stiere zeigen sich optimistisch.
Geschäftsstellenleiter Mathias Wächter und Abteilungsleiter
Handball Frank Schünemann loben Gutsche als bedeutenden
Gewinn für das Team. Der neue Trainer bringt umfassende



Erfahrung mit – er kennt die Jugend-Bundesliga aus erster Hand,
hat das Team dort bereits erfolgreich geleitet und wird für seine
Fähigkeit geschätzt, jeden Spieler individuell
weiterzuentwickeln. Sein Motto lautet: Schritt für Schritt zu
einem starken Team, und das ist genau das, was die Stiere jetzt
brauchen.

Ein Trainer mit Herz und Erfahrung

Der 1,82 Meter große Gutsche hat seine Karriere bereits als
Spieler beim SV Matzlow-Garwitz begonnen und kehrte 2021
nach einer erfolgreicher Qualifikation für die Hauptrunde wieder
zur Mannschaft zurück. In seiner Zeit als Jugendtrainer hat die B-
Jugend unter seiner Leitung direkt den Sprung in die B-Jugend-
Bundesliga geschafft. Was jedoch vielleicht noch mehr
beeindruckt, ist seine Leidenschaft für den Handball, die er seit
seiner Kindheit mit seinen fünf Jahren entwickelt hat.

Die Kombination seiner Erfahrungen und Fähigkeiten macht ihn
zu einer perfekten Wahl für die Stiere. Gutsche hat nicht nur als
Trainer der Jugend B in der Oberliga Ostsee-Spree überzeugt,
sondern auch als Co-Trainer der Landesauswahl, mit der er ein
Sichtungsturnier gewinnen konnte. Sein Engagement merkt man
auch dann, wenn er betont, dass der Teamgeist und die
Weiterentwicklung der Spieler für ihn oberste Priorität haben. 

Handball, Familie und Zukunft

In seiner Freizeit ist Gutsche nicht nur ein leidenschaftlicher
Trainer, sondern auch Vater einer Tochter. Diese Rolle hat ihm
wertvolle Perspektiven eröffnet, vor allem hinsichtlich der
Balance zwischen Sport und Familie. Er arbeitet zudem als
Projektleiter für Türen, Fenster und Fassaden, was ihm einen
weiteren Blickwinkel auf persönliche und berufliche
Herausforderungen gibt.

In der modernen Welt des Handballs spielt auch die
Sportpsychologie eine zunehmend wichtige Rolle. In diesem



Zusammenhang haben Experten wie Henning Thrien und André
Haber betont, dass auch auf diesem Gebiet noch viel zu lernen
und zu tun ist. Angebote wie Workshops bei Verbandstagungen
zeigen, dass der Handball bereit ist, neue Wege zu gehen. Diese
Entwicklungen könnten auch für Gutsche von Bedeutung sein,
da er sein Team nicht nur strategisch, sondern auch
psychologisch unterstützen möchte.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Michael Gutsche bei
den Mecklenburger Stieren Schwerin nicht nur als neuer Trainer
am Anfang eines vielversprechenden Kapitels steht, sondern
auch als Bindeglied zwischen Jugendförderung und Profi-
Handball wirkt. Die Begeisterung für die anstehenden
Herausforderungen ist spürbar. Die Fans dürfen gespannt sein,
was die kommende Saison bringen wird! 
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